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2llet?d)gletfd)et!, Einläuft. Sie ïriebfraft foil bie meifee

2ütfd)ir.e liefern, bie eleftrifdie Sîraftftaiton oberhalb 8®"*
liitfdjinen gu liegen fommen unb bie Stromleitung nom „Sodj"
über Sd)i!twalb gur §öße ber Station Sdjeibegg empor«
geführt werben. Sie ßänge ber galten Vapn bits gum
fjußputift bei ©lepator! foH 12,3 km betragen.

Sie SorftPermaltuitg ber SBürgergemeinbe St. ©allen
hat im Iepten 3ahre einen Nettogewinn bon fÇr. 78 561. 75
ergeben (im Vorjahre f}r. 60,059. 60). Sie Vermehrung bei
©ewinne! ift ha«ptfächli(h burch ben ©rlöl non Stammholg
unb Vermtnberung ber Ausgaben begrünbet. Von ben forft«
liehen Verbefferungen finb namentlich herborguheben bie Sin«

läge Don 2645 m Straßen nnb gfußwegen. Sie ffSrobufte
ber Smprägnieranftalt (hauptfäd)Iid) Satten, Vfähle
unb Scheien) finben gu guten greifen fortwäßrenb fdjlanfen
Slbfaß. Verarbeitet wirb grunbfäfclid) nur §olg aul ben

Stabtmalbungen.

©flsqlüf)lid)t. Ser immer heftiger »erbenbe fhmfurreng*
fampf, ben bie Sluerfdje @alglüblicht=@efeflfchaft mit ber

®a!glühlicht=©efeflfd)aft Solmol in ber Schweig gu beftehen

hat, foß erftere ©efeßfdjaft gur ©rridjtung einer gabrif in
Vafel gur &erfießung ber ©lühförper bewegen. Sie Don ber

Vefter Ungarifchen ßommercialbanf geleiteten Vorarbeiten
feien bem àbfdjlufe nahe.

Ser fßatentfihrüubenf^Iüffel (Schweig, patent Nr. 7024)
pon ber fjirnta Käufer & ©ie. in 3"dch in ben Verfeljr
gebracht, fdjeint berufen gu fein, mit ber 3dt Schrauben«
fthlüffel aller anbern Spfteme aul bem Niartte gu perbrängen.

Sie benlbar einfadjfte unb praCtifche Sonftruftion biefel
Schlüffell ermöglidhen ein fofortigel unb äußerft ficherel Ver«

ftellen ber beiben Niäuler, wie biel bei feinem ber bisherigen
Spfteme ber Saß ift. Sie SBeite bei Sdjlüffelmaule! wirb
burch einfache! Verfdjieben ber untexn Vade auf bem bie

obere Vacfe tragenben Stiel geänbert, Woburd) bal Diel mehr

Seit raubenbe Sluf« unb 3uf^rauben wie bei anbern Scßlüf«
fein oermieben wirb, ©in Abgleiten ber untern Vacfe läng!
be! Stiele! bei ber SBirfung be! Sdjlüffel! auf bie Schrauben«
mutter wirb burch Älemmbaumen oerhinbert, welche pdf befto
fefter gegen ben Stiel flemmen, je gröfecr ber auf bie .Nlutter
aulgeübte Srucf Wirb unb welche beim Verfchieben ber

untern Vacfe gltichgeitig burch Srücfen gegen Vorfprünge
berfelben Don bem Stiele etwa! entfernt werben.

©I geht hieran! herbor, baß ein unbeabpchtigtcl Ver«

fteßen ber Nlaulweite, fowie Slbgleiten be! Schlüffell gäng«

lieh aulgefchloffen finb.
Sie obere Vacfe mit bem fehr ftäftigen Stiele ift au!

einem Stüd Stahl gearbeitet unb ift ein abreißen bel éopfe!
gänglich aulgefchloffen. Sie untere Vacfe mit bem ©ehäufe
ift fbcnfaü! aul einem Stücf Stahl gefchmiebet.

Um bequeme! Streichen Derftecft liegenber Nluttern gu

ermöglichen, finb bie beiben Santen etwa! aulgefraift.
Sie Vatentfchraubenfchlüffel finb folib oernicfelt unb mit

fchwarg poliertem §o!ggriff Derfehen, meld) lefcterer namentlich
bei falter VMtterung Vorteile bietet.

Siefe Vorgüge in Verbinbung mit ber guten gwedent«

fpredfenben Dualität be! Perwenbeten Nlaterial! machen biefen

Sd)raubenfd)lüffel gu bem praftifchten unb bauerhafteften
fowohl für ben SSerfftättengebraud) all bei ÜNontagen rc.

Vatentfchraubenfchlüffel werben in oier ©rößen mit
Ntojimalfpannweiten Pon 25, 50, 75 unb 100 mm ge«

liefert unb finb bie SPreife nicht höher all biejenigen anberer

Sd&ranbenfchlüffel.
Sie unübertrefflichen Vorteile biefer Schlüffel haben fchon

biele SD?afd)inenfabrifen, ©ifenbahn« unb Nlilitärwerffiätten,
fowie Schloffer unb Schmieben tc. Peranlaßt, praftifdje Vrohen
bamit oorgunehmen, wobei fid) bie Schlüffel überaß glängenb
bemährt haben unb aßgemeine Slnerfennung fanben.

Vatentfchraubenfchlüffel finb in aßen größern ©ifenhanb«
lungen gu haben.

trogen.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskünftebegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
mau 60 Cts. in Briefmarken einsenden.

315. 23er liefert einfache, prattifcße, wenig Kaum beau»
fprucbenbe, jum mitnehmen auf Dîeifen geeignete Kopierpreffm

316. 23er liefert ©ifenßolg in Stämmen unb gu roeldjeut
Vreiie? Stein Voctßo Ig.

317. ©in Verein wünfefft gur Vergrößerung ber Sibtiotße!
etwa! Siefeftoff, itluftr. unterßaltenben, wenn auch teitmeife humo*
riftifchen gnbaltel, angufaufen. 23er tann foldjen, wenn auch
älteren Satuml, billig abgeben?

318. 28er liefert VortratUKalimen, (Stäbe) ©lal unb Kitt
319. Ein fjuf» unb 2Bagenf<hmteb, ber eine eigene, große

23erfftatt befipt, aber gu wenig Kunbenarbeit hat, würbe ficß gerne
mit einem ©laffenartifel befaffen. 23er erteilt geff. Slufträge ober
gibt weiteren ?(uffchluß barüber?

320. 28elcße girma liefert bie heften gtafcfjengüge, ober welcher
Vaunceifter hätte einen folchen, 3 Koden, 4—5 T Sragtrait gu
betfaufeit? (ebentuetl offne Seil.)

321. 3>n welcher ©ießerei in ber Schweig werben ©ußftüde
au! Suricum©îetad nach Globed angefertigt?

322. 23er liefert gußeifeme Kofetten (Scheiben) für Vutter»
fäffer 28ünfcpe mit Siieferanten bon folchen in, Verbinbung gu
treten ©iartin Qoft, ?lu b. 28äben!meil.

323. 28er tauft 3 Stüct eießene ScßweHenböben, bie biele
ßunbert Qaßre im 23affer gelegen, aber burch unb burch gefunb
unb toloffal hart finb? Siefelben ftnb 1,80 bil 2v©let. lang unb
haben einen Surcßmeffer bon 50 Sentimetern. Slnmelbungen bei
S-rieb. Köfcß, ©oßn, Sacßbedermeifter in Upenftorf, Sit. Sern.

324. 23elcßer 23agner liefert Eßaifentaften unb gu welchem
Vreife

Sltttooviett.
9luf grage 298. 28ünfcße mit gragefteder in Verbinbung

gu treten. g. 21. Obrift, Scbmieb, Sulg (Sg. ßaufenburg).
9luf grage 309. ©ehr. ©iafera, 28intertf|ur, liefern Oiiemen

unb Säfer bittigft.
Vluf Srage 309. 28ir witnichen mit g-ragefteller in Kor»

refponb.ng gu treten, ©ouberné & ©omp., iSeefen.
2luf Stage 309. Kiemen unb Kradentäfel au! Ia Sergßolg

liefert bidigft, ©enoub unb V«)"tub, §olghanblung in Sude, Kt.
greiburg.

2luf grage 309. ©ewünfehte? Quantum in fcßöner, troctener
28are, fofort lieferbar bon 3of- Subler, ^oblerei unb Säge,
Korfchad).

2luf grage 309. 23enbeit Sie fich an Säger uni) Soßn,
Sampffäge unb foobelmert, Kotttanähorn. ©rößte 2lu!wahl,
bidigfte greife.

2luf grage 311. Untergeichneter fabrigiert gaßhaßnen mit
©araittie, Kartoffelbrücter, fowie ade übrigen Srecßilerartifel bei
bidigfter Serecßnung unb münfeßt mit gragefteder in Korrefponbeng
gu treten. 21. fjäufermann, meeß. §olgbrecß!lerei Seengen (2larg.)

Vluf grage 313. SBünfcße mit gragefteder (betreff 23ein«
pumpen) in Korrefponbeng gu treten, g. ©alatße, Vuucpenfabri»
tant in ©iurgeä.

®ic Giuttiohmergemcinbe giöliebarf) (9largau) ift im gade,
gum ^tueefe ber Quedenfaffung beßufl ©ewinitung bon Srinfwaffer
©rabungen in einer Sängesbon ca. 100 ©teter unb einer Siefe
bon ungefähr 3 — 6 ©teter aulfüßren gu laffen.

©etoanbte Unternehmet, welche biefe Vlrbeit aulgufüßren ge«
benten, werben erfueßt, ißre Offerten bi! ben 25. Dttober näcßftßin
bem ©emeinbeammannamt gillilbacß fchriftlicß eingureießen.

(«•rltutguttg üott (^uttoiirfcn für Cuartierattlogcn.
©! Witb anbureß betannt gemacht, baß ber Stabtrat 3ür'd) De»

fcßloffen ßat, unter ben fehweigerifeßen Vlrcßitetten unb Ingenieuren
eine Konturreng gu eröffnen, gurn ber (Erlangung bon @nt«

würfen für Quartieranlagen,
a) auf bent ber Stabt geßörenben ©ebiete gwifeßen Sede«bue»

Vlaß, Sonßadeflraße, Stabelhoferplap unb Utoguai,
b) auf bent ber Stabt geßörenben Kotmanblanbe gwifeßen Kot»

wanb», Sabener», Vinter« unb projezierte Stauffacßerftraße.
gür bie Searbeitung ber SJSrojelte ift bom Stabtrat unterm

22. September 1891 ein fpegiede! Konturrengprogramm aufgeftedt
worben, auf welche! berwiefen Wirb.

Sal Kontuvrengprogramm unb bie nötigen Situationlpläne
tonnen auf ber Kanglei bei Sauwefenl (Stabtßaul, 3. Stod) be»

gogeit werben.
Sie grift für bie (Einreibung ber Vlrbeiten läuft am 31. 3«"»

1895 ab.
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Aletschgletschers, hinläuft. Die Triebkraft soll die weiße
Lütschine liefern, die elektrische Kraftstation oberhalb Zwei-
liitschinen zu liegen kommen und die Stromleilung vom „Loch"
über Schiltwald zur Höhe der Station Scheidegg empor-
geführt werden. Die Länge der ganzen Bahn bis zum
Fußpunkt des Elevators soll 12,3 üm betragen.

Die Forstverwaltuug der Bürgergemeinde St. Gallen
hat im letzten Jahre einen Nettogewinn von Fr. 78 561. 75
ergeben (im Vorjahre Fr. 60,059. 60). Die Vermehrung des

Gewinnes ist hauptsächlich durch den Erlös von Stammholz
und Verminderung der Nusgaben begründet. Von den forst-
lichen Verbesserungen sind namentlich hervorzuheben die An-
läge von 2645 irr Straßen und Fußwegen. Die Produkte
der Jmprägnieranstalt (hauptsächlich Latten, Pfähle
und Scheien) finden zu guten Preisen fortwährend schlanken

Absatz. Verarbeitet wird grundsätzlich nur Holz aus den

Stadtwaldungen.

Gasglühlicht. Der immer heftiger werdende Konkurrenz-
kämpf, den die Auersche Gasglühlicht-Gesellschaft mit der

Gasglühlicht-Gesellschaft Kosmos in der Schweiz zu bestehen

hat, soll erstere Gesellschaft zur Errichtung einer Fabrik in
Basel zur Herstellung der Glühkörper bewegen. Die von der

Pester Ungarischen Commercialbank geleiteten Vorarbeiten
seien dem Abschluß nahe.

Der Patcntschraubenschlüssel (Schweiz. Patent Nr. 7024)
von der Firma Hauser H, Cie. in Zürich in den Verkehr
gebracht, scheint berufen zu sein, mit der Zeit Schrauben-
schlüssel aller andern Systeme aus dem Markte zu verdrängen.

Die denkbar einfachste und praktische Konstruktion dieses

Schlüssels ermöglichen ein sofortiges und äußerst sicheres Ver-
stellen der beiden Mäuler, wie dies bei keinem der bisherigen
Systeme der Fall ist. Die Weite des Schlüsselmaules wird
durch einfaches Verschieben der untern Backe auf dem die

obere Backe tragenden Stiel geändert, wodurch das viel mehr

Zeit raubende Auf- und Zuschrauben wie bei andern Schlüs-
sein vermieden wird. Ein Abgleiten der untern Backe längs
des Stieles beider Wirkung des Schlüssels auf die Schrauben-
mutter wird durch Klemmdaumen verhindert, welche sich desto

fester gegen den Stiel klemmen, je größer der auf die.Mutter
ausgeübte Druck wird und welche beim Verschieben der

untern Backe gleichzeitig durch Drücken gegen Vorsprünge
derselben von dem Stiele etwas entfernt werden.

Es geht hieraus hervor, daß ein unbeabsichtigtes Ver-
stellen der Maulweite, sowie Abgleiten des Schlüssels gänz-
lich ausgeschlossen sind.

Die obere Backe mit dem sehr kräftigen Stiele ist aus
einem Stück Stahl gearbeitet und ist ein Abreißen des Kopfes
gänzlich ausgeschlossen. Die untere Backe mit dem Gehäuse
ist ebenfalls aus einem Stück Stahl geschmiedet.

Um bequemes Erreichen versteckt liegender Muttern zu

ermöglichen, sind die beiden Kanten etwas ausgesraist.
Die Patentschranbenschlüssel sind solid vernickelt und mit

schwarz poliertem Holzgriff versehen, welch letzterer namentlich
bei kalter Witterung Vorteile bietet.

Diese Vorzüge in Verbindung mit der guten zwcckent-

sprechenden Qualität des verwendeten Materials machen diesen

Schraubenschlüssel zu dem praktischten und dauerhaftesten
sowohl für den Werkstättengebrauch als bei Montagen ?c.

Patentschraubenschlüssel werden in vier Größen mit
Moximalspannweiten von 25, 50, 75 und 100 rrrna ge-
liefert und sind die Preise nicht höher als diejenigen anderer

Schraubenschlüssel.
Die unübertrefflichen Vorteile dieser Schlüssel haben schon

viele Maschinenfabriken, Eisenbahn- und Militärwerkstätten,
sowie Schlosser und Schmieden ?c. veranlaßt, praktische Proben
damit vorzunehmen, wobei sich die Schlüssel überall glänzend
bewährt haben und allgemeine Anerkennung fanden.

Patentschraubenschlüssel sind in allen größern Eisenhand-
langen zu haben.

Fragen.

liâvk öeauxsqusllev src. gratis aufxeQommeQ; fur ^làadwe von 5raxeu, ^lio
sixomlick m cleo Illk^ràQìsi! xsdorsv (Verkaufs- uuà Xaufsxvsueks ele.) wolle
mau 50 Lts. lv Lrielmarkeu eiusouâou.

313. Wer liefert einfache, praktische, wenig Raum bean»
spruchende, zum mitnehmen auf Reisen geeignete Kopierpressen?

310. Wer lieseit Eisenholz in Stämmen und zu welchem
Preise? Kein Pockholz.

317. Ein Verein wünscht zur Vergrößerung der Bibliothek
etwas Lesestoff, illustr. unterhaltenden, wenn auch teilweise humo-
ristischen Inhaltes, anzukaufen. Wer kann solchen, wenn auch
älteren Datums, billig abgeben?

318. Wer liefert Portrait-Rahmen, (Stäbe) Glas und Kitt?
319 Ein Huf- und Wagenschmied, der eine eigene, große

Werkstatt besitzt, aber zu wenig Kundenarbeit hat, würde sich gerne
mit einem Massenartikel befassen. Wer erteilt gefl. Aufträge oder
gibt weiteren Ausschluß darüber?

330. Welche Firma liefert die besten Flaschenzüge, oder welcher
Baumeister hätte einen solchen, 3 Rollen, 4—5 D Tragkraft zu
verkaufen? (eventuell ohne Seil.)

331. In welcher Gießerei in der Schweiz werden Gußstücke
aus Turicum Metall nach Modell angefertigt?

333. Wer liefert gußeiserne Rosetten (Scheiben) für Butter»
sässer? Wünsche mit Lieferanten von solchen in. Verbindung zu
treten Martin Jost, Au b. Wädensweil.

333. Wer kauft 3 Stück eichene Schwellenböden, die viele
hundert Jahre im Wasser gelegen, aber durch und durch gesund
und kolossal hart sind? Dieselben sind 1,80 bis 2^Met. lang und
haben einen Durchmesser von 5V Centimetern. Anmeldungen bei
Fried. Rösch, Sohn, Dachdeckermeister in Utzemtorf, Kt. Bern.

334. Welcher Wagner liefert Chaisenkasten und zu welchem
Preise?

Antworten.
Auf Frage 298. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung

zu treten. I. A. Obrist, Schmied, Sulz (Bz. Laufenburg).
Auf Frage 309. Gebr. Masera, Winterthur, liesern Riemen

und Täser billigst.
Auf Frage 309. Wir wünschen mit Fragesteller in Kor-

respond.nz zu treten. Gouverne öd Comp., Weesen.
Auf Frage 309. Riemen und Krallentäsel aus la Bergholz

liefert billigst, Genoud und Peyraud, Holzhandlung in Bulle, Kt.
Freiburg.

Auf Frage 309. Gewünschtes Quantum in schöner, trockener
Ware, sofort lieferbar von Jos. Dudler, Hoblerei und Säge,
Rvrschach.

Aus Frage 309. Wenden Sie sich an H. Jäger unh Sohn,
Dampsfäge nnd Hobelwerk, Romanshorn. Größte Auswahl,
billigste Preise.

Auf Frage 311. Unterzeichneter fabriziert Faßhahnen mit
Garantie, Kartosfeldrücker, sowie alle übrigen Drechslerartikel bei
billigster Berechnung und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. A. Häusermann, mech. Holzdrechslerei Seengen tAarg.)

Auf Frage 313. Wünsche mit Fragesteller (betreff Wein-
pumpen) in Korrespondenz zu treten. F. Salathö, Pumpensabri-
kant in Morges.

Submisfions-Anzeiger.
Die Einwohnergemeinde Fislisbach (Aargau) ist im Falle,

zum Zwecke der Quellenfassung behufs Gewinnung von Trinkwasser
Grabungen in einer Länge>von ca. 100 Meter und einer Tiefe
von ungefähr 3 — 6 Meter ausführen zu lassen.

Gewandte Unternehmer, welche diese Arbeit auszuführen ge-
denken, werden ersucht, ihre Offerten bis den 25. Oktober nächsthin
dem Gemeindeammannamt Fislisbach schriftlich einzureichen.

Erlangung von Entwürfe« für Quartieranlagen.
Es wird andurch bekannt gemacht, daß der Stadtrat Zürich be-
schloffen hat, unter den schweizerischen Architekten und Ingenieuren
eine Konkurrenz zu eröffnen, zum Zwecke der Erlangung von Ent-
würfen für Quartieranlagen,

a) aus dem der Stadt gehörenden Gebiete zwischen Belle-vue-
Platz, Tonhallestraße, Sladelboserplatz und Utoquai,

d) auf dem der Stadt gehörenden Rotwandlande zwischen Rot-
wand-, Badener-, Anker- und projektierte Stauffacherstraße.

Für die Bearbeitung der Projekte ist vom Stadtrat unterm
22. September 1891 ein spezielles Konkurrenzprogramm aufgestellt
worden, auf welches verwiesen wird.

Das Konkurrenzprogramm und die nötigen Situationspläne
können auf der Kanzlei des Bauwesens (Stadthaus, 3. Stock) be-

zogen werden.
Die Frist für die Einreichung der Arbeiten läuft am 31. Jan.

1895 ab.
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Lieferung cifmter ©rftrfrn für bie ©tfctibabtt 8attb»
t)ttart^ljuftê. ©â wirb ^iemit bie Dieferitng ber etientett Sriicfen
unferer !8at)n jur S8ergebuttg au§gefcf)tiebert, naml'cf) : 28 eifeirte
SBrücfert mit einem ©efawtgewicbte Bon jttfa

360 Sonnen glufjeifen
14 bo. ©ufjetfett

3 bo. ©tabl
unter meieren bie Nbeinbrücfe bei Neicfjenau mit ca. 222 Sonnen.

3eiftürtg§» itnb tautionSfä^ige Unternehmer fönnen bie bejüg»
lifben fjiläne, ^Berechnungen unb SBebingungen uom 16. Oftober
an auf unferem ©entrafbureau in ß.£)ur einfetjen. Sie fflreiâ»
Offerten per Sonne für frac£)t> unb jollfreie Siieferung auf bie SBau»

fteüe, fomie Bottftiinbige Nîontierung intiuftoe aller Nebenarbeiten,
fotten bis fpateftenä 12. Nob. 1894 fdfriftlict) ber Secftn. Slbteilung
ber ©cbmeijer. ©tfenbabnbanf, §rn. Oberingenieur SI. Daubt in
©bur eingereicht werben.

$ie öieferuag beb 9)lobiliares für bic gfrattcttarbcttd»
frfpilc St. ©allen, befiebenb in ©fühlen, 81rbeit4tifcben, ödiub«
tabentorpuä, geicben-Utenfilien, roie SiStnfel, ©djtenen sc. wirb
biemit jur freien ^Bewerbung auâgefcbrieben.

Nähere Sluêtunft erteilt ©. Söilb, NîufeumSbireltor, an ben
bie ©ingaben biä jum 26. Oftober ju richten finb

Sie ©lafer», Spengler» unb 3>ncf|be<fcrar&cit für ben

©efunbarfcbuibau§bau Nänifon»©reifenfee. Sie SJorfcbriften unb
SBebingungen fönnen bei §errn fflräfibent S. §ager«33ercbtoIb in
Nänifon eingefe'ben wetben. 83erfcbloffene (Eingaben mit ber Stufe
febrift ,,©efunbarfcbulbau§bau" finb bi3 24. Oftober bemfetben ein»

preisen, welcher auch jebe roünfcbbare 2l'u§funft bereitwiHigft er»

teilen wirb.
Straf?cnbaute. Sie ©rfteüung ber neuen offen!lidten ©üter»

ftrafie oont Sorfe ©fcboljmatt nach ben ©cbattenfeiten. Sie ißläne,
?ßflid)tenbefte unb 33auuorfrf)riften fönnen eingefeben werben bei
Ôerrn gribofin iflortmapn, Sannwart, SBegmatten, Sfcboljmatt.
©ingaben finb biâ jitm 31. Oftober oerfcbloffen unter Sluffdjrift
„©cbattenfeitenftrafje" an ben SfSräfibenten ber Kommijfion, §errn
©lanjmann bafelbft, ju richten.

SämtlicherJBcbarf an ©efleibungé» unb 3luSrüftung«s=
gegenftänben (.Sucher, Käppi, Sornifter, Srotfäcfe, fleine 9lu§»
riiftung sc.), für bie SOtilitäroerwaltung be§ Kanton?
©t ©allen für ba3 gabr 1895. Nîuffer bei ber 3eugbau§oer«
waltung in ©t. ©allen. Slnmelbitngen (für Sücper unb Käppi
mit Nlufter begleitet) an ba§ Kanton§frieg§fommif}ariat in ©t.
©allen bis 27. Dflober.

Sämtlicher IBcbarf an l&cf(cUmttg& ttnb Sluésrûftungë»
gegenftänben (Südjer, Käppi, Sornifter, SBrobfäcfe, gelbflafhen
sc.) für bie SKilitäroerwaltung be§ Kantong 3Mrid) für
baâ Sabr .1895. Nîufter beim KantonSfriegSfommiffariat. Offerten
(mit Ntufier begleitet) an bie fantonale 2D7ilitärbireftion, Obmann»
amt 3ürirf) I biS 30. Oftober.

ftaf?licfcrung für ben allgemeinen îtonfumuerein fBafel.
Sie Stnfertigung Bon ca. 40C0 bi4 51 00 §ettolitern neuen eichenen
ooalen SSeinlagerfäffern jum neuen Keller an ber 33irfigftrafje in
S3nfel ift ju uergeben.

i?eiftung§fäf)ige gafflieferanten, welche um biefe Slrbeit fon«
fourrieren wollen, fönnen bie fpläne unb Siorfcbriflen auf bem
33erwaltung§bureau, 24 ©teinentborftrafie in SSafel, beziehen.

Sie ©ingaben nebft SiêpofitionSplan finb biä 10. Nouember
abenb® oerfcbloffen unb mit ber Sluffchrift: „©ingaben für gab»
lieferung" uerfeîjen, ebenbafelbft einzureichen.

äluoführttng ber ©laferarbeit für ben Neubau ber Kantonâ»

fdjule in Starau.. fßläne unb Sebingungen, fowie ein Ntufter»genfter
finb im Sureau be§ 2lrd)itefen Kart Nîofer, Sida geer, Bon
DNontag ben 15. Oftober an einjufeben. Offerten finb gefcbloffen
mit Sluffchrift „©taferarbeiten Kantongfcbule" biä 25. Oftober an
ben ©emeinberat Slarau einjureidien.

Correction «le la Broyé. L'entreprise de la Broyé
met au concours le levé des plans d'abornement et l'éta-
bassement des tableaux de paiement des terrains acquis
pour la correction des sections suivantes.

1. Du pont de Longbroye jusqu'à 400 mètres en aval du
Pont-Neuf, sur le territoire de la commune de Payerne.
Longueur de la section, 3000 mètres.

2. Dès et y compris le pont de Longbroye jusqu'au pont
du chemin de fer de la transversale à Payerne. Lon-
gueur de la section, 2100 mètres.

3. Dès le pont de Lucens au roches de Curtilles en amont.
Longueur de la section, 800 mètres.

Les plans de parcellement et les conditions déposent
au bureau de l'ingr. Deluz, à Moudon, où MM. les géomètres
brevetés pourront les consulter et auquel ils devront faire
parvenir leurs offres cachetées et affranchies et portant la
suscription : Soumission pour plans d'abornement, pour le
mercredi 7 novembre, à 2 1/2 heures de l'après-midi.

Elles seront ouvertes en ce moment-là en séance de
la commission executive à l'Hôtel de la Poste, à Moudon.

Département des Travaux publie du canton de
Genève. MM. les géomètres suisses agréés et autorisés
sont informés qu'ils peuvent se procurer, au Département,
le programme du concours pour la confection du Cadastre
de la Ville et Commune de Genève

Les soumissions pour l'exécution de cette entreprise
devront être remises avant le 31 octobre 1894 à Ch. Bois-
sonnas, Conseiller d'Etat Chargé du Département des Tra-
vaux publics.

Schalhausbaute. Lacommune d'Ecuvillens (Pribourg)
met au concours tous les travaux concernant la transfor-
mation de l'ancienne laiterie en maison d'école. Les entre-
preneurs intentionnés de soumissionner peuvent prendre
connaissance du plan et cahier des charges chez Monsieur
Chavaillaz, syndic où les soumissions devront être remises
sous pli cacheté jusqu'au 25 Octobre.

Strassenbaute. La commission de construction de
la route Prayoud-Maudens (Fribourg] met au concours les
travaux de construction de la route sus-dé«gnée. Les
entrepreneurs qui voudraient se charger de ce travail peu-
vent consulter les plans et devis qui déposent chez le pré-
sident de la commission, M. Joseph Colliard, ffeu Baptiste,
Les soumissions devront porter l'inscription : „Soumission
pour la construction de la route Prayoud-Maudens" et dé-
posées chez le Président de la commission jusqu'au l«r No-
vembre.

Solideste Angebote in Herrenstoffen
—— vorkommen genügend

Buxkin-Stoff
zu einer Herren-Hose zu Fr. 2.95 Muster franko.

uxkin-Stoff zu einem Herren-Anzug zu Fr. 7.35 Muster franko.
uxkin-StofF zu einem Knaben Anzug zu Fr. 4.95 Muster franko.
Auswahl sämtlicher Buxkin Herren- u. Frauen-Kleiderstoff-Muster

zu reduzierten Preisen liefert uragehends franko ins Haus

OETTINGER & Cie., Zürich.

£ltmabuicu- clcficn<jcAcl't'.>clva["t", Bonn. 0. cl. 3fU'pezt, SÎJizuGcztj.

@ FILIALE ZÜRICH, (g) ^
Adresse /ä> Kr/'e/b twtf Telegramme /

Spezialität:

-4rn<HA Z/rHc/t.

Pumpen.

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko.
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Lieferung eiserner Brücken für die Eisenbahn Land-
quart-Thusis. Es wird hiemit die Lieferung der eiieinen Brücken
unserer Bahn zur Vergebung ausgeschrieben, nämlich: 23 eiseine
Brücken mit einem Gesamtgewichte von zirka

350 Tonnen Flußeisen
14 do. Gußeisen

3 do. Stahl
unter welchen die Rheindrücke bei Reichenau mit ca. 222 Tonnen.

Leiitungs- und kautionsfähige Unternehmer können die bezüg-
lichen Pläne, Berechnungen und Bedingungen vom 15. Oktober
an auf unserem Centralbureau in Ehur einsehen. Die Preis-
Offerten per Tonne für fracht- und zollfreie Lieferung auf die Bau-
stelle, sowie vollständige Montierung inklusive aller Nebenarbeiten,
sollen bis spätestens 12. Nov. 1894 schriftlich der Techn. Abteilung
der Schweizer. Eisenbahnbank, Hrn. Oberingenieur A. Laubi in
Chur eingereicht werden.

Die Lieferung des Mobiliars für die Franenarbeits-
schule St. Gallen, bestehend in Stühlen, Arbeitstischen, vcbub-
ladenkorpus, Zeichen-Utensilien, wie Winkel, Schienen zc. wird
hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Nähere Auskunft erteilt E. Wild, Museumsbirektor, an den
die Eingaben bis zum 2b. Oktober zu richten sind

Die Glaser-, Spengler- und Dachdeckerarbeit für den
Sekundarschulhausbau Nänikon-Greisensee. Die Vorschriften und
Bedingungen können bei Herrn Präsident S. Hager-Berchtold in
Nänikon eingesehen weiden. Verschlossene Eingaben mit der Auf-
schrist „Sekundarschulhausbau" sind bis 24. Oktober demselben ein-
zureichen, welcher auch jede wünschbare Auskunft bereitwilligst er-
teilen wird.

Straszenbaute. Die Erstellung der neuen öffentlichen Güter-
straße vom Dorfe Escholzmatt nach den Schattenseiten. Die Pläne.
Pflichtenhefte und Bauvorschriften können eingesehen werden bei
Herrn Fridolin Portmapn, Bannwart, Wegmatten, Escholzmatt.
Eingaben sind bis zum 31. Oktober verschlossen unter Aufschrift
„Schattenseitenstraße" an den Präsidenten der Kommission, Herrn
Glanzmann daselbst, zu richten.

Sämtlicher Bedarf an Bekleidungs- und Ausrüftungs-
gegenstkndc« «.Tücher, Käppi, Tornister, Brolsäcke, kleine Aus-
rüstung rc.i, für die Militärverwaltung des Kantons
St Gallen für das Jahr 1895. Muster bei der Zeughausver-
waltung in St. Gallen. Anmeldungen (für Tücher und Käppi
mit Muster begleitet) an das Kanlonskriegskvmmissariat in St.
Gallen bis 27. Oktober.

Sämtlicher Bedarf an Bekleidungs- und Ausrüftungs-
gegenftänden (Tücher, Käppi, Tornister, Brodsäcke, Feldflaschen
?c.) für die Militärverwaltung des Kantons Zürich für
das Jahr 1895. Muster beim Kantonskriegskommissariat. Offerten
(mit Muster begleitet) an die kantonale Mililiudirektion, Obmann-
amt Zürich I bis 3V. Oktober.

Fatzlieferung für den allgemeinen Konsumverein Basel
Die Anfertigung von ca. 4010 bis 5t 00 Hektolitern neuen eichenen
ovalen Weinlagerfässern zum neuin Keller an der Birsigstraße in
Bnsel ist zu vergeben.

Leistungsfähige Faßlieferanten, welche um diese Arbeit kon-
kourrieren wollen, können die Pläne und Vorschriften auf dem
Verwaltunqsbureau, 24 Steinenthorstraße in Basel, beziehen.

Die Eingaben nebst Dispositionsplan sind bis 10. November
abends verschlossen und mit der Aufschrist: „Eingaben für Faß-
lieferung" versehen, ebendaselbst einzureichen.

Ausführung der Glaserarbeit für den Neubau der Kantons-

schule in Aarau. Pläne und Bedingungen, sowie ein Muster-Fenster
sind im Bureau des Architeken Karl Moser, Villa Feer, von
Montag den 15. Oktober an einzusehen. Offerten sind geschlossen
mit Aufschrift „Glaserarbeiten Kantonsschule" bis 25. Oktober an
den Gemeinderat Aarau einzureichen.

tl«rrevti«i» «I« I» O'sntrepriss de 1a Lroz-s
rast au concours Is levs des plans d'abornsment et l'èta-
biisssrnsnt des tableaux de paisinsnt âss terrains seguis
pour la correction des sections suivantes.

1. Ou pont de Oongbro^s zusgu'à 400 mètres en aval du
Dont-Hsuk, sur le territoire de la communs de Da^srns.
Oongusur de la section, 3000 mètres.

2. Dès et z- compris le pont de Oongbrozm susgu'au pont
du cbsmin de ter de la transversale à Da^srvs Oon-
gusur de la section, 2100 mètres.

3. Dès le pont de Oucsns au rvcìrss de Ourtilles en amont.
Oongusur de la section, 800 mètres.

Oss plans de parcsllsment et les conditions déposent
au bureau de l'ingr. Oslrm, à Noudon, orr MM. Iss géomètres
brevetés pourront les consulter st augusl ils devront taire
parvenir leurs olkres cacbstèss st alkrancbiss et portant la
suscription: soumission pour plans d'abornsment, pour 1s

mercredi 7 novembre, à 2 i/z bsures de l'apràs-midi.
Olles seront ouvertes en ce momsnt-Ià en seance de

la commission executive à l'Llôtsl de la Doste, à Moudon.
I»«pi»rt<iiieii> «I«« lruvuuv A»ukli<; «la euuton «le

MM. Iss géomètres suisses agrées st autorises
sont informés gu'ils peuvent se procurer, au Departement,
Is programme du concours pour la contention du Oadastre
de la Ville st Oommuns de Osnèvs

Oss soumissions pour l'sxecution de cette entreprise
devront être remises avant le 31 octobre 1894 à Ob. Lois-
sonnas, Oonssiller d'Otat Obargs du Département des Ora-
vaux publics.

Oacommune d'Lcuvillsos (Dribourg)
met au concours tous les travaux concernant la transl'or-
mation de l'ancisnne laiterie en maison d'ecole. Oss entre-
preneurs intentionnés de soumissionner peuvent prendre
connaissance du plan et cabier des cbarges cbes Monsieur
Obavailla?, sz-ndic oû Iss soumissions devront être remises
sous pli cacbsts gusgu'au 25 Octobre.

î8tr»«seiil»»rit«. Oa commission de construction de
la route Drazmud-Maudsns (Dribourgs met au concours les
travaux de construction de la route sus-ds signes. Oss
entrepreneurs gui voudraient se cbargsr de ce travail peu-
vent consulter les plans st devis gui dspossnt cbs? le prs-
sidsot de la commission, M. dosepb Oolliard, lieu Laptists.
Oss soumissions devront porter l'inscription: „soumission
pour la construction de la route Dra^oud-Maudsns" st de-
posses cire? le Drèsidsnt de la commission zusgu'au 1«r Ao-
vsmbre.

ZMskts àZsdoìs îri HôrrenLìoà
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N uxkîu-Ztoff ru einer llorren-llose ru kr. 2.SS «àr rravico.
e-iu»!iin-Ztoff ru einem Herren-tnrug ru fr. 7.ZS ìlu-tsr
Uurliin-Ztoff ru einem Xnsben tnrug ru fr. 4.SS ilu-ter nà».
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